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Zielpublikum
Dozierende und Kursleitende der Lehre-
rinnen- und Lehrerbildung, Fach- und 
Stufenteams an Schulen.
Für den Zugang zu den Videoclips und 
Materialien zum Unterricht ist eine 
Anmeldung und Registrierung erforder-
lich.

Fachbereiche und Stufen
• Mathematik (2./3. Zyklus)
• NMG – Sachunterricht: Ethik, Religio-
nen, Gemeinschaft (1./2. Zyklus)
• NMG – Sachunterricht: Räume, Gesell-
schaften, Wirtschaft (2. Zyklus)
• Bildnerisches Gestalten (2./3. Zyklus)
• Textiles und Technisches Gestalten 
(2./3. Zyklus)
• Bewegung und Sport (alle Stufen)
• Geografie (Sekundarstufe II)

Link 
www.phbern.ch/e-portal-kfue

Das E-Portal Kompetenzorientierte fachspezifische Unterrichtsent-
wicklung (E-Portal KfUE) stellt exemplarische Unterrichtseinheiten zu 
unterschiedlichen Fachbereichen und Stufen für die fachdidaktische 
Aus- und Weiterbildung von Lehrpersonen und für die Unterrichts-
entwicklung zur Verfügung.

Kompetenzorientierter Fachunterricht bedingt von den Lehrpersonen 
unter anderem, Vorkenntnisse der Lernenden zu erschliessen, Arran-
gements des kumulativen Lernens zu entwickeln, die innere Differen-
zierung zu beachten und die Schülerinnen und Schüler zur  
aktiven Auseinandersetzung mit den Lerngegenständen anzuregen.  
Wichtige Voraussetzung dafür ist, Unterrichtsverläufe bewusst wahr-
nehmen, analysieren, diagnostizieren und planen zu können. 

Das neu geschaffene E-Portal KfUE ermöglicht und unterstützt die 
Förderung dieser Kompetenzen in der Aus- und Weiterbildung von 
Lehrpersonen. Dafür stellt es exemplarische Unterrichtseinheiten 
und -sequenzen aus verschiedenen Fachbereichen und Stufen zur 
Verfügung und hält die theoretischen Grundlagen für die Wahrneh-
mung, Beschreibung, Analyse und Diagnose des fachbezogenen 
Unterrichts bereit. Mögliche Vorgehensweisen und Fragestellungen 
für Veranstaltungen in der Aus- und Weiterbildung sind ebenfalls 
skizziert.


